
Schutz landwirtschaftlicher Böden vor 
Plastikeinträgen aus Biogasanlagen mit 
Speiseresteverwertung durch 
Feststoffabtrennung 



Wir stellen uns vor - Biogastechnik Süd GmbH aus Isny

Geschäftsinhaber Clemens und Gregor Maier sind auch als 

Anlagenbetreiber und Landwirte tätig

Über 70 Mitarbeiter

Alle Produkte werden selbst entwickelt, konstruiert und 

gefertigt

Seit 18 Jahren erfolgreich am Markt mit dem Sepogant

Innovative Produkte aus über 20 Jahren Erfahrung

Aus der Praxis für die Praxis



Unternehmensgeschichte



Separierung und Abscheidung
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Fermenter

Gärrestlager
stapelbare Ware

Separationstechnik 



Vorteile der Feststoffabtrennung

Ƥ Reduzierung des flüssig Lagervolumens von Gülle und Gärest

Ƥ Verminderung von Sink - und Schwimmschichten bei der Lagerung

Ƥ Einsparung bei der Rührtechnik in den Lagerbehältern

Ƥ höhere Flexibilität bei der Ausbringung und keine Störstoffe

Ƥ Abscheidung Störstoffe ƚ Plastik vor der Vergärungsstufe

Ƥ Verwendung der festen Phase als Strohersatz und Einstreu in der Milchviehhaltung

Ƥ Abtrennung der Nährstoffe, Nährstoffmanagement:

ƵSofort verfügbarer Stickstoff (NH4) vor allem in der Flüssigphase

Ƶorganisch gebundener Stickstoff und Phosphor werden zum Großteil mit der Festphase 
abgeschieden

ƵEinsparung von Stickstoffverlusten im Zusammenhang mit einer bodennahen Ausbringung



Faustzahlen für das Nährstoffmanagement:

Ƥ In der festen Phase ist der organische Stickstoffanteil höher vertreten als der NH4 Anteil Ą ca. 50 bis 
65 % Org. Stickstoff

Ƥ In der flüssigen Phase ist mind. 50 % NH4-Anteil vom Gesamtstickstoff enthalten, Tendenz jedoch eher 
Richtung 60 %

Ƥ Der Phosphatanteil befindet sich mehr in der festen Phase, relativer Anteil ca. 60 bis 70 %

Ƥ Kali bleibt in der flüssigen Phase weitestgehend gleich, halbiert sich jedoch in der festen Phase.

Ƥ Einsparung Flüssiglager: ca. 15 %



Sofort verfügbare Nährstoffe an 
der flüssigen Phase, z.B. NH4

gebundene Nährstoffe an der festen Phase, 
z.B. Phosphor und Kali

NaWaRo Biogasanlage



Separation für Reststoffverwertung

Ausgangssubstrat vor Hammermühle 

Separation nach 
Hammermühle



Separation für Reststoffverwertung

Auswaschung von 
Kunststoffresten mit 
1mm Sieb



Separation für Reststoffverwertung

Presskuchen mit Kunststoffteilen

Separation ƚ Sepogant Mobil



Sepogant

Å Pressschneckenseparator ist die am meisten verbreitete Separatorbauart. 

Schnittmodell
Separator mit Presskegel



Technischer Teil - Bauteile

1. Pressrohr
2. Zentrierbolzen
3. Spaltfiltersieb
4. Zentrierbohrung
5. Presskonus
6. Pressschnecke
7. Zentrierbolzen im 

Gehäuseinneren



Sepogant ǜ wichtige Technikdetails

Pressschnecke
 mit Hartmetall

Gleitringdichtung
mit Druck- 
überwachung und 
Dauerölschmierung

Einzugsbereich
mit Gegenmesser

Ʒ Energieeffizient, da die elektrische 
Anschlussleistung
des Motors nur 2,2 kW bzw. 3,0 kW 
beträgt [optional 5,5 kW]
Ʒ Durchbruchsicher mit 
Druckluftsystem und mit Überwachung 
der Füll- und Leerzeiten durch 
Füllstandsonde im Ausgleichsbehälter
Ʒ Geringer Wartungsaufwand und 
hohe Sicherheit durch die robuste
und langjährig bewährte 
Gleitringdichtung (Öldauerschmierung)
Ʒ Niedrige Instandhaltungskosten
Ʒ Pneumatische Presseinheit mit 
konstant anliegender Presskraft
(auch bei wechselnden Medien)
Ʒ Kompakte Bauweise und einfache 
Wartung



Sepogant ǜ wichtige Technikdetails

Pressschnecke
 mit Hartmetall

Pressschnecke 
gebraucht

Ʒ Hohe Laufleistung der Schnecke, da mit Hartmetallplättchen bestückt
Ʒ Gute und zuverlässige Funktion auch bei problematischen Stoffen,
wie z. B. langfasrigem Mist oder Kunststoffanteile im Abfallbereich
Ʒ Bis zu 350 Tsd. m³ Laufleistung der Schnecke



Sepogant ǜ wichtige Technikdetails

Separationssieb Neu Separationssieb in Betrieb 

Das Sieb hat eine Oberfläche von 3870 cm² 
beim 0,75 ist die offene Siebfläche 29,4% = 1138 cm²

 0,5  "      18,5% =   716 cm²
  0,2     "     10,2% =   395 cm²

Weitere Siebgrößen 1,0 u. 2,0 mm 



Der Sepogant - stationär



Der Sepogant Mobil



Der Sepogant im Einsatz zur Kunststoffseparation

Separationsanlage bei einem Kunden um am Ende der Gärstrecke 
die Störstoffe (Kunststoff, Glas, etc.) abzuscheiden



Der Sepogant im Einsatz zur Kunststoffseparation

Zweistufige Separation in einer Reststoffentsorgungsanlage
Drei Separatoren 
auf einem Podest



Projekt 1 - Separation im Entsorgungsbereich

Kolbenpumpe: Einfach und Robust   Separation des Substrates nach Zerkleinerung in einer 
Hammermühle um die Flüssige Phase mit Organik im 
Nachgang zu vergären



Projekt 2 - Separation im Entsorgungsbereich

Separation des Substrates vor der Lieferung an 
Speiseverwärtungsbiogasanlagen

Feststoffauswurf nach Separation



Geschlossene Separation- Returgant Direkt

Anwendung im NaWaRo Vergärung 
Eingebaut im Pumpenraum 



Geschlossene Separation- Returgant Direkt

Anwendung im NaWaRo Vergärung 
Aufgebaut auf der Betondecke 
eines Fermenters

Anwendung im NaWaRo Vergärung 
Angebaut direkt am Fermenter

Anwendung im NaWaRo Vergärung 
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